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UNABHÄNGIGE

nîfik
Wir entnehmen einer Zuschrift

des Verfassers unseres Artikels in
No. 30

schatten über der schule

folgende Stellen:
«ich muss gestehen, dass ich

über den kastrierten arfikel
entsetzt bin niemals mehr würde
ich in eine reduktion einwilligen,
das geht nicht bei sachen, die mit
dem herzen geschrieben sind, z u

punkt 3. sie Hessen setzen:
«... ein grosser teil wenn er
das pensum der klasse wirklich
beherrschen würde.» ich habe aber

geschrieben: «der 5. Klasse», und mit be-
wusstsein, denn die lehrplanforderungen
stehen sehr hoch, wieviel erwachsene können

das?: reproduktionen, Umbildung und
nachbildung von lesestücken, Übertragungen
aus der mundart ins schriftdeutsche,
zusammenhängende wiedergäbe realistischen Stoffes

in beschreibungen und erzählungen
anwendung der vier rechnungsarten innerhalb

des Zahlenraumes bis 100,000, multipli-
kation und division zweifach benannter zahlen,

bruchrechnen, dreisätze, geometr. grund-
begriffe, Unterscheidung der verschiedenen
arten der winkel, geografie: kanton zürich,
kenntnis der kantonskarte. geschichte: lan-
desgeschichte bis 1353 usw. singen: gehör-
und treffübungen, rhythmische Übungen im
"/s takte usw. usf. das alles steht im lehrplan

der Volksschule des kantons zürich und

betrifft das pensura der 5, primär-
klasse. wer das alles kann, und das ist
noch nicht alles! darf sich wohl ins
fäustchen lachen.

die abkürzung bei punkt 5 ist sofern
sie mit absieht so gestaltet wurde, eine g e -
m e i n h e i t ich habe ungefähr geschrieben:
«weniger stunden auch für die lehrer, damit
sie zeit frei bekämen zur Weiterbildung, man
könnte sie ja verpflichten».

(Die Weglassungen bei Punkt drei und
fünf sind keine Gemeinheiten, sondern
Versehen, die wir bedauern. Die Red.)

*
O't ben Anlagen natje ber SSogenÇoufsr
SSxüdre in Batjern fteht eine Safel mit bte

fem Qinrjalt:

gn ben öffentlichen Slnlageu ift ofjne be=

fonibere (ÏTkutbnts beïboten: 2iere, befott«
berë SguvßK uni» Weflügel, 9tafeuflärt)en,

^flanmngen, Blumenbeete ju betreten
«ber befcl)äbigen, fte auf 33mrïe ober £i=

feije, fiel) fe^en ober legen m laffen."

^ognacßoffignac
5e respire

autant de joi'e
qu'il seooit!

Erefäentta fjatte einen einzigen nnb grofeen

;Keiri)tnm: 5 ©talHjafen, bic ttjr nun eines

Üctges geftotjlen mürben. Ter ^ürgermeiftev
bes Orteë (im baprifrijeu gelegen) liefe an
ber ©emeinbetafet anfdjlagen!

3>er lebigen Erefjentta 5ß., unbemittelt,
roirb tjiemit beftätigt, bafe gbie finf Stall»
tjafen fidj berloffen ijaben nnb ber err«
(iri)e jyintet felbige mieber abgeben fan,
inbem bäfe bie lebige Gürefjetttkt miebri»

geufalls eine ©dfitenêberminterunb tjab.

SQîabr, ^nrgermeifter."
Schon in berfelben Sîactjt fam einer mit
einem Sarf unb fagte $ur lebigen $en%:

Säf} Qcn$, ba baft beine Va fen mieber, fte

fan oorige StBodj iburdj'n Qaun gfrfjloffa, 51t

mir num. Slber fagen beavfft neamt nir,
roeit fünft a jeber bafjerïimmt um fei Sadj."

fcugo Stent

Was kostet
In modernen Kriegsbüchern kann man

lesen, dass oft auf 1 Kilometer Front 1000

Geschütze aufgefahren wurden, um in stunden-

und tagelangem Trommelfeuer die
gegnerische Stellung auf den Sturmangriff
vorzubereiten. Wenn man sich die ungeheuren
Werte vorstellt, die hierbei in die Luft
gepulvert wurden, und diese Summe auf die
erzielten Opfer verrechnet, so ergibt sich
schon rein schätzungsweise für jeden Toten
eine ganz ungeheuerliche Quote weiss
man doch, dass allein schon die Munition
pro Schuss auf 50 100 Franken zu stehen
kommt. Nach neuesten statistischen
Schätzungen belaufen sich die Gesamtkosten des

Weltkrieges auf 247,000,000,000 Dollar (zwei-
hundertsiebenundvierzig Milliarden Dollar).
Verrechnet man diese Summe auf die 10

Millionen Kriegsopfer, so ergibt sich, dass

jeder Tote des Weltkrieges auf 24,700 Dollar

zu stehen kam, was rund 120,000
Schweizerfranken ausmacht

Der Berner.
Beim internationalen Pistolenschiessen in

Antwerpen fragte ein Berichterstatter den
Trachselwaldner Flückiger, ob er keine
Aufregung verspüre, worauf der mit trok-
kener Ruhe geantwortet haben soll: «Die
chunt erseht die anderi Wuche» woraus
man ersieht, dass die vielgeschmähte
Langsamkeit der Berner ihre Vorteile hat.

Spart Toilettenpapier!
Die Weltfirma Siemens hat, gleichzeitig

mit ihrem 10%igen Beamtenabbau, auch
eingehende Sparmassnahmen ergriffen. So er-
liess sie an die Arbeiter die dringende
Aufforderung, mit dem Verbrauch des Toilettepapiers

zu sparen, da dieser Artikel der
Firma jährlich auf 3000 Mark zu stehen
komme. Nun lässt sich zweifelsohne bei
richtiger Ausnützung der verfügbaren Fläche
mindestens die Hälfte des kostbaren Mate-

(Sr lieft: 3n 9tero='J)or& roirb jebe

jroanjigfte SDtlnute ein SRenfch

oon einem 'Sluto überfahren."
6ie: 5)er Slermfie! Wie et bas blofj

ausheilt!"

rials einsparen, wobei die einfache Regel
gilt: Papier nach Gebrauch (natürlich
nicht umdrehen) sondern nach innen
zusammenfalten. Die Direktion warnt
besonders vor böswilliger Verschwendung des

teuren Papiers. Aber der Angestellte
antwortet hier wohl mit Recht: Wenn die
Direktion meint, ich soll kein Papier dann
soll sie mir (was aus hygienischen Gründen

zu befürworten wäre),

Plagiat.
Zane Grey, der vielgelesene amerikanische

Autor, ist beschuldigt worden, seinen
Roman «Die donnernde Herde» einem Buche

von John H. Cook entnommen zu haben. Die
Erben fordern eine Plagiatentschädigung in
der Höhe von 500,000 Dollar eine nette
Summe, an der man ungefähr abschätzen
kann, was so ein Autor von bluttriefenden
Sensationsromanen verdienen muss.

Moderne Justiz!
In einer französischen Zeitschrift lesen

wir dass ein Mann seine Frau durch sechs

Revolverschüsse niederknallte. Als mildernden

Umstand machte er geltend, dass die
sechste Kugel nicht traf das ist natürlich
ein Witz, aber als solcher ist er doch
irgendwie typisch für die heutige Mentalität
und daher verdient er eine ernsthafte
Betrachtung.

Sport.
Beim Fussballweltmeisterschaftskampf

zwischen Uruguay und Argentinien kam es nach

Verkündigung des Spielresultates zu schweren

Ausschreitungen. Erst als die Polizei auf
die Menge zu schiessen begann, konnte die
Ruhe wiederhergestellt werden. Wenn das

so weiter geht (noch zwanzig Jahr), dann
haben wir einen neuen Weltkrieg.

Luitmanöver.
Die Luftmanöver über Lyon haben

ergeben, dass ein wirksamer Schutz der
Bevölkerung unmöglich ist. Flucht aus der
Stadt ist die einzige Rettung sofern man
unterrichtet ist, wann man zu flüchten hat.

CAMPARI,.
i|l;Dja6 -feine C^eftttifjjj

Reirvin Waschen oder gespritzt mit Sipftoo

1!

ri
Wir entnehmen einer ^usckrikt

äes Verksszsrs unseres Artikels in
iVo, 30

sckstten über 6er sckule

kolgsnäe 8teIIen:
«ick inuss gesteken, ässs ick

über cien kastrierten srtikel ent-
setzt bin niemals mebr würäe
icb in eine reäuktion einwilligen,
äas gekt nickt bei sacken, äie mit
äem Kerzen gesckrieben sinä, z u

punkt 2, sie liessen setzen:
« ein grosser t?il wenn er
äas pensum äer Klasse wirklicb ke-
kerrscben würäe,» icb babe aber

gesckrieben: «äer 5, Klasse», unä mit be-
wusstsein, äenn äie lekrplanioräerungen
sieben sekr Kock, wieviel erwackssne kön-
nen äas?: reproäuktionen, umkiläung unä
nsckbiläung von lesestücken, Übertragungen
aus äer munäart ins sckriktäeutscke, zusam-
menksngenäe wieäergsbe realistiscken stok-
kes in bssckreibungen unä erzsklungsn
anvvenäung äer vier recknungsarten inner-
kalb äes zaklenraumes bis 100,000, multipli-
Kation unä äivision zweikack benannter zab-
len, brucbrecknen, äreisätze, geometr, grunä-
begrikle, untersckeiäung äer versckieäenen
arten äer winkel, geograkie: Kanton zürick,
Kenntnis äer Kantonskarts, gesckickte: lan-
äesgesckickte bis 1352 usw, singen: gekör-
unä trekkübungen, rkvtkmiscks Übungen im
"/» takte usw, usk, äas alles stekt im lekr-
plan äer volkssckuls äes Kantons zürick unä

betriikt äas pensumäer 5. primär-
Klasse, wer äas alles kann, unä äas ist
nock nickt alles! äark sick wokl ins
käustcken lacken,

äie abkürzung bei Punkt 5 ist soksrn
sie mit absiebt so gestaltet wuräe, eins g e -
m e i n k s i t ick kabe ungekäkr gescbrieben:
»weniger stunäen aucb kür äie lebrer, äamit
sie zeit krei bekämen zur weiterbiläung, man
könnte sie ja verpklickten»,

lOie V/eglassungen bei Punkt ärei unä
lünk sinä keine Oerneinkeiten, sonäern Ver-
seken, äie wir bsäauern, Oie Reä.)

den Anlagen nahe der Bogeuhanser
Brücke in Bayern steht eine Tafel mit die

fem Inhalt:
In den öffentlichen Anlagen ist ohne
besondere Erlaubnis verboten: Tiere, besonders

Hlià und Geflügel, Naseuflächen,

Pflanzungen, Blumenbeete ;» betreten
oder beschädigen, sie auf Bänke oder Zi'
fche, sich setze» oder lege» z» lasse»,"

^OgDczci?offi'gliOc

o^laiitcls lois

Ereszeiitia hatte eine» einzige» uud grofzeu

Reichtum: 5> Stallhase», die ihr »u» eines

Tages gestohlen wurden, Ter Bürgermeister
des Trtes lim bayrischen gelegen) ließ an
der Genieindetafel anschlage»:

Ter ledige» Ereszeiitia P., »»bemittelt,
wird hiemit bestätigt, daß Ihre finf Stallhase»

sich verloste» habe» und der err-
liche hinter selbige wieder abgebe» kau,
indem das; die ledige Kreszentia wiedri-
genfalls eine Ecksiteiisvermiiiteriiiid had,

Mayr, Bürgermeister,"
Zcho» i» dcrselle» Nacht kam einer mit
einem Tack nnd sagte znr ledigen .-',c»z:

Säh Zenz, da hast deine Hase» wieder, sie

san vorige Woch dnrch'n Zann gschloffa, zu
mir mim. Aber sage» dearfst »eamt »ir,
weil suilst a jeder daherkiiumt »m sei Tach,"

Hugo Frank

Wss kostet
In moäernen Kriegsbücbern kann man

lesen, äass okt auk 1 Kilometer krönt 1000

Ossckütze aukgekakren wuräen, um in stun-
äen- unä tagelangem Lrommelkeusr äie geg-
neriscke 8teIIung auk äen 8turmangrik! vor-
zubereiten, Wenn man sick äie ungebeuren
Werte vorstellt, äie bierkei in äie Lukt ge-
pulvert wuräen, unä äiese Zumme auk äie
erzielten Opker verrecbnet, so ergibt sick
sckon rein schätzungsweise kür jsäen "loten
eine ganz ungekeuerlicke Ouote weiss
man äock, äass allein sckon äie Munition
pro 8ckuss auk 50 10(1 kranken zu steken
kommt, I^Iack neuesten statistiscken Lckat-
Zungen bslauken sick äie Oesamtkosten äes

Weltkrieges auk 247,000,000,000 Dollar (zwei-
kunäertsiebenunävierzig Nilliaräen Dollar),
Verrecknet man äiese 8umme auk äie 10

Millionen Kriegsopker, so ergibt sicb, ässs

jeäer Lote äes Weltkrieges suk 24,700 Dol-
lar zu steken kam, was runä 120,000 8ckwei-
zerkranken ausmackt

Der Rerner.
Leim internationslen pistolensckiessen in

Antwerpen kragte ein Lerickterstatter äen

Lrackselwaläner klückigsr, ob er keine
^ukregung verspüre, worauk äer mit trok-
kener Ruke geantwortet Kaken soll: «Die
ckunt ersckt äie anäeri Wucke» woraus
man ersiekt, äass äie vielgesckmäkte Lang-
samkeit äer Lerner ikre Vorteile kat,

8psrt Toilettenpapier!
Die Weltkirms 8iemens kst, gleickzeitig

mit ikrem 10?6igen Lesmtenabbsu, auck ein-
gekenäs 8psrmsssnskmen ergrikken. 8o er-
liess sie sn äie Arbeiter äie äringenäe ^uk-
koräerung, mit äem Verbrsuck äes Loilette-
papiers Zu sparen, äs äieser Artikel äsr
kirma jäkrlick suk 2000 Nark zu steksn
komme, lVuri lässt sick zweikslsokne bei
ricbtiger Ausnutzung äer verkügbsren kläcke
minäestenz äie Ilslkte äes Kostbsren leiste-

Er liest: In New-York wird jede

zwanzigste Minute ein Mensch
von einem Auto überfahren."

Sie: «Der Aermste! Wie er das oloh
aushält!"

risls einspsren, wobei äie einkscke Regel
gilt: Papier nack Oebrauck l^atürlick
nickt umärekenj sonäern nack innen zu-
sammenialten. Die Direktion warnt
kesonäers vor böswilliger Versckwenäung äes

teuren Papiers, ^.ber äer Angestellte ant-
wortet kisr wokl mit Reckt: Wenn äie Di-
rektion meint, icb soll kein Papier äann
soll sie mir swss sus kvgieniscken Orün-
äen zu bekürworten wäre),

Plagist.
?sns Orev, äer vielgelesens smeriksni-

scke ^.utor, ist besckuläigt woräen, seinen
Romsn «Die äonnsrnäe lleräe» einem Lücke
von ^okn ll, Look entnommen zu Kaken, Die
krben koräern eine PIsgistentscbääigung in
äer llöke von 500,000 Dollsr eine nette
8umme, sn äer msn ungekäkr sksckätzen
ksnn, wss so ein ^,utor von bluttriekenäen
8ensstionsromsnsn veräienen muss,

Ivloäerne Justiz!
In einer kranzösiscken z^eitsckrikt lesen

wir äass ein Nann seine krau äurck secks
Revolverscküsse nieäerknallte. ^Is miläern-
äen Omstanä msckte er geltenä, äass äie
seckste Kugel nickt trak äss ist nstürlick
ein Witz, aber als solcber ist er äocb ir-
genäwie tvpisck kür äie keutige Mentalität
unä äaker veräient er eine ernstkakte ke-
tracktung,

8port.
keim LussbsIIweltmeistersckaktskampk zwi-

scken Oruguav unä Argentinien kam es nack
Verkünäigung äes 8pielresultates Zu sckwe-
ren ^ussckreitungen, Lrst als äie Polizei auk

äie lvlenge Zu sckisssen begann, konnte äie
Ruke wisäerkergestellt weräen, Wenn äas

so weiter gekt snock zwanzig äakrj, äann
Kaken wir einen neuen Weltkrieg,

Luitmsnöver.
Die Luktmsnövsr über Lvon bsben er-

geben, ässs ein wirksamer Lckutz äsr Ks-

völksrung unmöglick ist. kluckt sus äer
8tsät ist äie einzige Rettung sokern msn
unterricktet ist, wsnn msn ZU klückten kst.
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